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Power Für 3 Länder vom Bodensee bis zum Walensee 

im Rheintal au f  106.1 FM über  Kabel a u f  92.6 FM 

Fürstentum 
Liechtenstein 

Amtliche 
Kundmachungen 

Einschreibung Kindergarten 
Die Einschreibung der Kinder für den Eintritt in den Kindergarten zu Beginn des 
Schuljahres 2000/2001 (21. August 2000) findet am 

Mittwoch, 17. Mai 2000, v o n  13.00 bis 15.00 Uhr 

im nächst gelegenen Kindergarten statt. 

Kinder, welche am 30. Juni (Stichtag) das vierte Lebensjahr erfüllt haben, sind berechtigt, 
in den Kindergarten einzutreten. 

Weiters gilt zusätzlich eine zweimonatige Frist, innert welcher die Eltern nach vorgängiger 
Orientierung durch die Kindergärtnerin über einen Eintritt ihres Kindes in den Kindergarten 
entscheiden können. Die Frist betrifft Kinder mit Geburtsdatum vom 1. Juli bis 31. August 
1996. 

Die Eltern werden gebeten, zur Einschreibung die Kinder mitzubringen. 

Vaduz, 10. April 2000 

343420 Schulamt d e s  Fürstentums Liechtenstein 

DR. M E D .  JOLANTA BUDISSEK 
F A C H Ä R Z T I N  F Ü R  I N N E R E  M E D I Z I N  
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Die  Praxis b l e i b t  f e r i e n h a l b e r  
v o m  2 0 .  b i s  2 8 .  April  2 0 0 0  

geschlossen 

Wegen Umbaus bleibt 
unser Geschäft bis 

zum 2 4 .  April 2 0 0 0  
geschlossen. 

FOTO KAUFMANN 
Landstrasse 38,  FL-9494 Schoon 

Tel. +423 2 3 2  0 7  79 ,  Fax +423 2 3 2 1 5  7 9  

Cmpßjuterkurse für Anfänger 
Einsteigerkurse für Jung und  All 
PC-Grundlagen, Word, Excel, Internet Tages­
u n d  Abendkurse mit max. zwei Personen. 
Feldkirch, Tel. 0 0 4 3  5 5 2 2  7 0 9 5 4  

K l a r s t e l l u n g  

So retten wir die AHV 
Kurzfristig: 

Sichere AHV-Renten bis 2010* 
ohne Rentenkürzungen, ohne Steuererhöhung, und zwar so: 

Geschätzte 
zusätz l iche  E innahmen  1 .  Der Ertrag sämtlicher nicht für Währungszwecke 

benötigten Goldreserven der Nationalbank muss 
in den AHV-Fonds fliessen. (Unterstützen Sie 
deshalb die SVP-Goldinitiative!) 1 bis 1,8 Mrd. Fr. 

2. Das seit 1999 erhobene Mehrwertsteuer-Prozent 
muss, wie in der Verfassung festgelegt, 
vollumfänglich der AHV zugute kommen. 450 Mio. Fr. 

3. Der Steuerertrag der Spielbanken muss in die 
AHV-Kasse fliessen. 250-400 Mio. Fr. 

4. Der AHV-Fonds muss optimaler bewirtschaftet 
werden. 200-500 Mio. Fr. 

600 Mio. Fr. 
5. Angleichung des Rentenalters von Frauen und 

Männern (65 Jahre). 

Total 2 ,5  bis 3 , 7 5  Mrd. Fr. 

Mittel- und langfrist ig:  
Im Jahr 2010 wird das Verhältnis der erwerbstätigen Bevölkerung zu  den Pensionierter 
noch 3:1 betragen. Ohne Gegenmassnahmen kostet das AHV-Defizit den Steuerzahlei 
schon bald jährlich 2,5 Mrd. Franken oder mehr. Und es wird nicht besser! Deshalb ver 
langt die SVP vom Bundesrat eine Gegenüberstellung sämtlicher möglichen Varianter 
zur Sicherung der AHV für die künftigen Generationen. Die SVP nimmt es nicht hin 
dass in Bern die langfristige Sicherung der AHV schöngeredet oder verschlafen wird 
Nur  durch frühzeitige und seriöse Planung können die Weichen für ein gesicherte; 
Alterswerk richtiggestellt u n d  der soziale Bankrott verhindert werden. Mit d e n  
Sonderparteitag vom 4. März 2000 hat  die SVP die Diskussion lanciert. 

Sämtliche Reden des Sonderparteitages 
vom 4.3.2000 können Sie abrufen unter 
«Sozialpol. Referate» bei:  www.svp.ch 
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' D u r c h g e r e c h n e t  bis  2010,  b a s i e r e n d  a u f  e i n e n )  W i r t s c h a f t s w a c h s t u m  v o n  2 % ,  l a u t  P r o g n o s e n  d e s  B u n d e s r a t e s .  
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S c h w e i z e r i s c h e  Volkspar te i  

Coupon 
• Bitte senden Sie mir die  Reden vom Sonder-

parteitag am 4. März 2000 in Altdorf UR. 
• Bitte senden Sie mir Unterschriften-

bogen de r  Goldinitiative. 
• Bitte senden Sie mir Unterlagen 

über die SVP. 
• Ich möchte der  SVP beitreten. 

Bitte kontaktieren Sie mich. 

N a m e:  

Vorname:  

S t r a s s e / H a u s - N r .:  

P L Z / O r t:  

Coupon einsenden an: 
SVP Schweiz, Bruckfeldstrasse 18, 3000 Bern 26. 


